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Kleine Anfrage 8506 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Präventionsprogramm „Kurve kriegen“ im Kreis Minden-Lübbecke – Finanzielle 
Entwicklung 
 
 
Die Initiative „Kurve kriegen“ des Landes Nordrhein-Westfalen richtet sich an besonders 
kriminalitätsgefährdete Kinder und Jugendliche, die in der Regel zwischen 8 und 15 Jahre alt 
sind. Ziel des Programms ist es, diese anhand ihrer strafrechtlichen Auffälligkeiten sowie ihrer 
persönlichen Lebensumstände frühzeitig zu identifizieren und sie durch individuell 
zugeschnittene Unterstützungsmaßnahmen vor einer dauerhaften kriminellen Entwicklung zu 
bewahren. Zu diesem Zweck arbeitet die Polizei eng mit Trägern der freien Kinder- und 
Jugendhilfe zusammen, deren pädagogische Fachkräfte die Ursachen des delinquenten 
Verhaltens analysieren und passgenaue Hilfsangebote für die betroffenen Kinder und 
Jugendlichen sowie deren Familien organisieren. Die Teilnahme an der Initiative erfolgt auf 
freiwilliger Basis. Sämtliche Maßnahmen und die eingesetzten pädagogischen Fachkräfte 
werden vom Land Nordrhein-Westfalen finanziert.1 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viel Geld aus Landesmitteln wurde seit 2015 des Präventionsprogramms „Kurve 

kriegen“ im Kreis Minden-Lübbecke dafür bis heute pro Jahr zur Verfügung gestellt? 
 
2. Wie viel Geld aus Landesmitteln wird für das Präventionsprogramms „Kurve kriegen“ im 

Kreis Minden-Lübbecke in den kommenden Jahren jeweils zur Verfügung gestellt? 
 
3. Wie hat sich die Anzahl der Personen, die für das Präventionsprogramm „Kurve kriegen“ 

im Kreis Minden-Lübbecke zuständig sind, seit 2015 bis heute pro Jahr entwickelt? 
 
 
 
Markus Wagner 
 

 
1 Vgl. https://www.kurvekriegen.nrw.de/das-ist-kurve-kriegen. 


